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1) Einordnung des Reallabores
schulisches Mobilitatsmanagement



Schulisches Mobilitatsmanagement
Dachprojekt:

Metropolregion Hamburg Mobilititsmanagement Kompetenzcentrum
Reallabor im Bereich  Srkechistom |

Stidholstein/Hamburg

Einbettung in Leitprojekt
Mobilitatsmanagement

Bezirk Altona
Nachbarschaftsforum
Siidholstein/Hamburg
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Abbildung Metropolregion Hamburg




Projektbeteiligte

Projekttrager

 Kreis Pinneberg

Kooperationspartner

« Bezirke: Altona und Eimsbuttel

« Stadte: Pinneberg, Quickborn, Schenefeld und Wedel

» Gemeinden: Bonningstedt, Ellerbek, Halstenbek, Hasloh und Rellingen

Weitere Projektpartner

« BSB, Ministeriums fur Bildung, Wissenschaft und Kultur Schleswig-Holstein
Metropolregion Hamburg (Geschaftsstelle)

HVV, ortliche Verkehrsunternehmen

Unfallkasse Nord, Polizei, ADAC, ADFC

Schultrager, Elternbeirate, Lehrer*innen, Schuler*innen



Aufbau

Das Reallabor

w

Analysephase

Konzeptphase

Umsetzung / Evaluierung

Dach-
projekt < Projektsteuerung >

1

Reallabore

Projektieitung (Kreis Pinneberg)

J—

~
Schultrager, Projektgruppe Experten, HW
Schiiler*innen Polizei, ADFC,
Lehrer'innen,, (Partner des Verkehrstrager
Fltern Nachbarschafisforums) 3

Extemner Dienstleister /Berater*in

Abbildung Metropolregion Hamburg



Ziele

« Sensibilisierung der Verantwortlichen an Grundschulen fur lokale verkehrliche
Probleme und Mobilitatsoptionen

» Anstol} eines kommunikativen Prozesses fur mehr nachhaltige Schulmobilitat
» Zielgruppen:
« Schuler:innen, Lehrende und Eltern

« Kommunen zur Einbettung des Verkehrsaufkommens im Schulumfeld in den
raumlichen Gesamtkontext

» Beseitigung Missstande und Defizite im raumlichen Umfeld
» Mobilitatserziehung

+ Leitlinien als Planungshilfe zum schulischen Mobilitatsmanagement fur andere
Schulen (urban, suburban, landlich) in der MRH

« Entwicklung und Umsetzung ganzheitlicher Mobilitatslosungen und
bewusstseinsbildender MalSnahmen



2) Projektschritte

* Beauftragung bueffee 10.02.2022

e Befragung Einrichtungsleitungen: 01.04.2022 bis 06.05.2022
 Starterworkshop” 29.08.2022, Hamburg Haus

* Ausblick:

e Detailuntersuchungen in 10 Kitas, 20 Grundschulen und 10 weiterfihrenden
Schulen

* MaRnahmenentwicklung, und -umsetzung, Leitfaden



3) Ergebnisse der Einrichtungsbefragung



Grundgesamtheit (vereinfachte Zuordnung) (n=667)

I|||||||‘|l3UaFFaa

Gemeinde/Bezirk Kmdef' Grundschule Weiterfuhrende Gesamt
tagesstatte Schule
Eimsbiittel, Hamburg 211 37 26 274
Altona, Hamburg 202 36 36 274
Wedel 14 4 3 21
Schenefeld 8 2 2 12
Halstenbek 7 3 3 13
Pinneberg 22 10 8 40
Rellingen 7 2 2 11
Quickborn, Hasloh, Bonningstedt, Ellerbek 12 7 6 25
Gesamt 483 101 83 667

© bueffee GbR e BildhauerstraBe 13 ¢ 42105 Wuppertal
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Einrichtungen nach Gemeinden/Bezirken in Stichprobe (n:1535n|I|||||l3UaFFaa

Gemeinde/Bezirk Kmde.'." Grundschule Weiterfuhrende Gesamt
tagesstatte Schule
Freie und Hansestadt Hamburg, Bezirk Altona 18 4 7 31
Freie und Hansestadt Hamburg, Bezirk Eimsbiittel 42 10 7 63
Gemeinde Halstenbek 2 0 1 3
Gemeinde Rellingen 5 1 1 7
Stadt Pinneberg 3 5 4 13
Quickborn, Hasloh, Bénningstedt, Ellerbek 7 3 3 13
Stadt Schenefeld 3 3 1 7
Stadt Wedel 5 1 3 11
Kein Zuordnung moglich 3 0 0 3
Gesamt 88 27 27 153

Rucklauf Gesamt:

2\Weiterfilhrende Schule

ca. 23 % - Kita 18 %, GS'27 %, WS 33 % --- ok

1Grundschule

© bueffee GbR e BildhauerstraBe 13 ¢ 42105 Wuppertal



HeidsiLi
Rechteck

HeidsiLi
Schreibmaschinentext
1

HeidsiLi
Schreibmaschinentext
2

HeidsiLi
Textfeld
1 Grundschule
2 Weiterführende Schule


Bitte geben Sie bis zu funf Probleme an, die Sie im Bereich I|||I|||‘||0Uaffaa
- Mobilitat im Umfeld Ihrer Einrichtung maBgeblich storen.

(n=294 Mehrfachnennungen)

Elterntaxi

Uberhdhte Geschwindigkeit
Fehlende/unsichere Querungshilfe

Fehlende Abstellanlagen

Fehlende Hol- und Bringzonen

Schlechte Taktung/fehlende Anbindung OPNV
Fehlender/zu schmaler/schlechter Radweg
UnUbersichtliche Verkehrssituation
Behinderung durch Baustelle

Fehlende Beschilderung/Markierung

Zu enge Verkehrsfuhrung

Fehlender/zu schmaler/schlechter Gehweg
Unsicherer Schulweg

Zuviel Kfz-Verkehr

E-Scooter parken auf Gehweg

Angst

Fehlende Parkplatze mit Mitarbeitende
Anwohnerparken auf Flachen der Einrichtung
Sonstiges

118

- lterntaxi Top-Problem

37
0 20 40 60 80 100 120 140
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Wie bewerten Sie die Situation mit den Hol- und Bring-
verkehren mit Kfz an lhrer Einrichtung (n=142)

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

M kein Problem/eher geringes Problem B eher groRes Problem/groRes Problem >4O O/o

SMM braucht gezielte LOsungen, nicht alle Einrichtungen haben grof3e Probleme!

1 Schulisches Mobilitdtsmanagement
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Probleme mit Hol- und Bringverkehren (n=153)

I_|.|“|_|_|||‘_| Ia_Uang_g

Klainar S0

. 51 - 100

Anz?hl Kmder/ 100 - 150
Schler/innen 151 - 200

in der Einrichtung 01 - 250

251 - 300

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% T0%
n=33
n=3&
n=17
n=10
n=7
n=10

m kein Problem/eher geringes Problem

90% 100%

m eher groltes Problem/groltes Problem
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Bitte bewerten Sie grob die vorhandene Infrastruktur fur den ||||||||‘||3,Uaﬁ=.‘;._.,,@J

— FuBverkehr im Umfeld lhrer Einrichtung (n=554, Mehrfachnennungen)

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kindertagesstatte n=88 EEE——

Nutzbarkeit von Gehwegen mit o

= |

Tretrollern/Scootern Grundschule n=23  — >30 %
Weiterfihrende Schule n=27 |
. . i a =88 I |

) Sicherheit von Kindertagesstatte n=88 > 40 O/o
Uberquerungensstellen Grundschule n=24 IEE—— 8 |
(far Kinder) Weiterflihrende Schule n=27 IE———— ]
Kindertagesstatte n=82 I |

Steigung/Topografie Grundschule n=22 I

Weiterflihrende Schule n=26 |

Kindertagesstatte n=88 I | o)
Geschwindigkeit vom Kfz- Grundschule ne24 >3O /O
=24 | |
Verkehr unaschule
Weiterfihrende Schule n=25 I |
m sehr gut/gut befriedigend/ausreichend Hm mangelhaft/ungeniigend
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Nutzbarkeit
vorhandener Radwege
(far Erwachsene)

Nutzbarkeit
vorhandener Radwege
(far Kinder)

Fahrradabstellanlagen

— im Umfeld lhrer Einrichtung (n=411, Mehrfachnennungen)

Bitte bewerten Sie grob die vorhandene Rad-Infrastruktur ||||||I|‘||DUEFFEE

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
Kindertagesstatte n=88 GG ]
Grundschule n=23 INEG_— I~ 40%
Weiterflihrende Schule n=26 [IIIEIEGGG |
Kindertagesstatte n=87 (I |
Grundschule n=23 [l I > 60 %

Weiterfllhrende Schule n=26

Kindertagesstatte n=88 I
Grundschule n=23 I - 0 (%,
Weiterfiihrende Schule n=27 | I

B sehr gut/gut befriedigend/ausreichend H mangelhaft/ungeniigend
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Bitte bewerten Sie grob die vorhandene OPNV-Infrastruktur ||||||||‘|L)U3Ff33

— im Umfeld lhrer Einrichtung (n=394, Mehrfachnennungen)

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
Kindertagesstatte n=87 I N |
OPNV-Haltestelle Grundschule n=22 I <5%

Weiterfiihrende Schule n=27 I |

max.
Kindertagesstatte n=87 [ - I 15%
Taktung des OPNV Grundschule n=22 [ .
Weiterfiihrende Schule n=27 I E— I
Kindertagesstatte n=87 | —— I
Sitzplatzangebot im
APNV Grundschule n=22 [IEEE— B -~ 109%
Weiterfuhrende Schule n=27 I —— I

M sehr gut/gut befriedigend/ausreichend B mangelhaft/ungeniigend
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Fiinf ausgewéhlte zentrale Ergebnisse der 1. Befragung I|||I|||“l>llaffea

2 Weiterflihrende Schule

Das Top-Problem ist das Elterntaxi an Kitas, GS' und WS:

Die Problemlage ist heterogen und abhangig von der GroRe der
Einrichtung, der Art der Einrichtung und der ,Nachbarschaft".

Die Infrastruktur im Umfeld der Einrichtungen beeinflusst die
Problemlage erheblich (besonders Querungsstellen, Radwege).

Bisherige Praventionsansatze (der Verhaltenspravention) sind nicht/
nicht hinreichend wirksam.

Zahlreiche mogliche ,,neuere Ansatze sind bislang wenig verbreitet
und oft unbekannt.

Einrichtunaen brauchen maRgeschneiderte Losungsansatze - SMM.

1Grundschule

3 Schulisches Mobilitatsmanagement © bueffee GbR e Bildhauerstral’e 13 ¢ 42105 Wuppertal
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4) Nachste Schritte in 2022



Nichste Schritte in 2022 ||||I|||||l3UaFFaa

2. Ortliche Detailanalysen ,,Betroffene Eltern und SuS*
(angestrebt im Winter 2022)

« 10 Kita (Papierbefragung Eltern, standardisiert)

« 20 GS'(Papierbefragung Eltern, standardisiert)

« 10 WS’ (vrsl. Onlinebefragung SuS, standardisiert)
Auswahlkriterium:

Kritische Mobilitatssituation aus Sondierungsbefragung
(Vorschlag bueffee), Vorschlag Kommune,
Teilnahmebereitschaft Einrichtung.

1 Schilerinnen und Schiler

2 Grundschule

* Weiterflihrende Schule © bueffee GbR e BildhauerstraRte 13 « 42105 Wuppertal
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Einrichtungen mit Teilnahmebereitschaft
aus Eimsbuttel

KiTas

e Rothmoorweg (Schnelsen)
 Baumacker (Eidelstedt)

e St. Elisabeth (Harvestehude)

Grundschulen

 Rothmoorweg (Schnelsen)

* Rungwisch (Eidelstedt)

* VizelinstraRe (Lokstedt)

* Wolfgang-Borchert-Schule (Eimsbuttel)



5) Nachste Schritte in 2023/2024



Nichste Schritte Konzept-/Umsetzungsphase in 2023/2024 ||||I|||||l3UaFFaa

Ergebnisse der Befragung

* belastbare/aussagekraftige Angaben zum Mobilitatsverhalten an
Kitas, Grundschulen und weiterfUhrenden Schulen im Projektraum

» Uberblick tber typische/haufige Probleme auf den Schulwegen im
Untersuchungsraum (Kategorisierung der benannten Probleme)

« Detail-Erkenntnisse bilden die Datenbasis und Auswahlgrundlage fur
die Umsetzungsphase

* Einordnung und Vergleich der Ergebnisse mit bundesweiten
Erkenntnissen der bueffee GbR (Benchmark)

‘ Handlungsfelder fur das kiunftige Mobilitatsmanagement in der Region

© bueffee GbR e BildhauerstraBe 13 ¢ 42105 Wuppertal
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Nichste Schritte Konzept-/Umsetzungsphase in 2023/2024 |I||||||||l3UEFfaa

Ergebnisprasentation der Befragungen

* Onlineveranstaltung

» Teilnehmende: insbesondere Vertreter der Kommunen und
Gebietskorperschaften + Leitungen der entsprechenden
Einrichtungen

Ziel/Nutzen

 transparenten Projektbeteiligung
« Vorbereitung der Auswahl der Pilotschulen/-standorte

« Teilnahmebereitschaft an den weiteren Projektschritten eruieren

© bueffee GbR e BildhauerstraBe 13 ¢ 42105 Wuppertal
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Nichste Schritte Konzept-/Umsetzungsphase in 2023/2024 |I||||||||l3UEFFaa

Detailbetrachtung von 10 Pilot-Einrichtungen/-Standorten
(1 je Kommune, alle Einrichtungsarten)

« Schulwegbegehungen an diesen Einrichtungen

« Kompetenzorientierte Bewertung der Schulwege + Anwendung
moderner Methoden zur Bewertung von QS'

« MalRnahmenempfehlungen
« Beratung/Begleitung der Schulen und Kommunen bei der Umsetzung

« Evaluation, Leitfaden + Abschlusskonferenz

" Querungsstellen

© bueffee GbR e BildhauerstraBe 13 ¢ 42105 Wuppertal
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